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Vegetationseinheiten
Lorbeerweiden-Grauweiden-Feuchtgebüsch; Schilf-Röhricht
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops
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Struktur- und Habitatreichtum
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06170

X

Intaktes, dichtes Lorbeerweiden-Grauweiden-Feuchtgebüsch in vermoorter Niederung auf nassem Torfboden ca. 1,1 km nördlich Beuchow. 
Südlich und östlich von Schilf-Röhricht umgeben, im Süden wird dieses beweidet, während es im Osten abgezäunt ist. Das Gebüsch war 
zum Aufnahmezeitpunkt teilweise überstaut, Wasserpflanzen wie Kleine Wasserlinse und Wasserstern deuten eine langandauernde oder 
ganzjährige Überstauung an. In der Krautschicht sind weiterhin Sumpf-Segge, Gelbe Schwertlilie und Sumpf-Labkraut zahlreich, vereinzelt 
die gefährdete Wasserfeder. Im Röhricht in geringer Zahl Wiesen-Alant, Knäuel-Binse und Zweizeilige Segge als weitere gefährdete Arten.
Der nördliche Graben mit hohem Wasserstand (ca. 20 cm unter Flur), so daß eine Entwässerung nur in den Randbereichen festzustellen ist.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Phragmites australis Salix cinerea

Calamagrostis canescens Carex acutiformis Galium palustre Iris pseudacorus

Callitriche spec. Carex disticha Carex elata Carex elongata
Carex pseudocyperus Cirsium arvense Cirsium palustre Geum rivale
Hottonia palustris Inula britannica Juncus conglomeratus Juncus effusus
Lemna minor Lycopus europaeus Lythrum salicaria Salix pentandra
Urtica dioica


